
Lesung 18.06.2023 – 2. Mose 16, 1-15 in Auszügen (Luther-Übersetzung) 

1 Von Elim brachen sie auf, und die ganze Gemeinde der Israeliten kam in 

die Wüste Sin, die zwischen Elim und Sinai liegt, am fünfzehnten Tage des 

zweiten Monats, nachdem sie von Ägypten ausgezogen waren. 2 Und es 

murrte die ganze Gemeinde der Israeliten wider Mose und Aaron in der 

Wüste. 3 Und die Israeliten sprachen: «Wollte Gott, wir wären in Ägypten 

gestorben durch des HERRN Hand, als wir bei den Fleischtöpfen saßen und 

hatten Brot die Fülle zu essen. Denn ihr habt uns dazu herausgeführt in 

diese Wüste, dass ihr diese ganze Gemeinde an Hunger sterben lasst.» 

4 Da sprach der HERR zu Mose: «Siehe, ich will euch Brot vom Himmel 

regnen lassen, und das Volk soll hinausgehen und täglich sammeln, was es 

für den Tag bedarf, dass ich’s prüfe, ob es in meinem Gesetz wandle oder 

nicht. 5 Am sechsten Tage aber wird’s geschehen, wenn sie zubereiten, 

was sie einbringen, dass es doppelt so viel sein wird, wie sie sonst täglich 

sammeln.» 

6 Mose und Aaron sprachen zu ganz Israel: «Am Abend sollt ihr 

innewerden, dass euch der HERR aus Ägyptenland geführt hat, 7 und am 

Morgen werdet ihr des HERRN Herrlichkeit sehen, denn er hat euer 

Murren […] gehört.»   […] 

11 Und der HERR sprach zu Mose: 12 «Ich habe das Murren der Israeliten 

gehört. Sage ihnen: Gegen Abend sollt ihr Fleisch zu essen haben und am 

Morgen von Brot satt werden und sollt innewerden, dass ich, der HERR, 

euer Gott bin.» 

13 Und am Abend kamen Wachteln herauf und bedeckten das Lager. Und 

am Morgen lag Tau rings um das Lager. 14 Und als der Tau weg war, siehe, 

da lag’s in der Wüste rund und klein wie Reif auf der Erde. 15 Und als es 

die Israeliten sahen, sprachen sie untereinander: «Man hu? Was ist das?» 

 

Anschliessend an die Lesung hört die Gemeinde das Lied  

«Tau» von Herbert Grönemeyer: https://youtu.be/8aHpIlQcxiI  

https://youtu.be/8aHpIlQcxiI

